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Ob er , ob sie , ob da , ob hie,

Verschwende nie Elektro - Energie!

Zigarettenausgabe im Dezember 1945

für die Wiener Gemeindebezirke I bis XXVI

Im Einvernehmen pit dem Hauptwirtschaftsamt gibt die General
direktion der österreichischen Tabakregie bekannt -:

Vom Breitag , den 21 '. Dezember bis Montag , den 24 . Dezember

1945 erfolgt in den Wiener Trafiken eine einmalige Zigarettecaus '-
gäbe -. Bezugsberechtigt sind alle Inhaber von Lebensmittelkarten

der Versorgungsperiode vom D6 . XII . 1945 - bis 12 . I . 1946 , die da © '
18 > Lebensjahr vollendet haben , sowie in Anstalten untergebrachte

Personen gleichen Alters , die keine Lebensmittelkarten besitzen»
Es werden 20 Stück Zigaretten gegen Abtrennung des Abschnit¬

tes N 5 der Lebensmittelkarte verabfolgt ..

Der preis der Zigaretten ' beträgt einschließlich des Aufbau¬
zuschlages 6 Groschen für das Stück -. Die Zigaretten können in be¬

liebigen .Wiener Trafiken bezogen werden -. Die Trafiken haben am
21c . und 22 . Dezember 1 -945 von 7 bis 13 Uhr und - von 15 bis 17 Uhr,
am Sonntag , den 23 . Dezember von 7 bis 13 " Uhr und am 24 . Dezember

von 7 bis .15 Uhr offenzuhalten . Es ist Vorsorge getroffen -,, daß

jeder Bezugsberechtigte die ihm zustehende ' Menge erhält . Anstellen
ist überflüssig . Das Bezugsrecht erlischt -, falls es nicht inner¬
halb des * vorgesehenen Zeitraumes , aus geübt wird .. . Nachträgliche Re¬
klamationen werden - ausnahmslos ab gewiesen und sind zwecklos , B.ür .

Personen , die in Anstalten , untergebracht sind und . keine Lebensmit¬

telkarten besitzen , erfolgt eine Sonderregelung durch Bezugscheine
die vom ; Zentral ernährungsamt der Gemeinde .Wi e n aus ge geben wer d e.ru

Die Anstaltsleitung .en besorgen die Zigarettenverteilung an die -,Be¬
zugsberechtigten wie bei den bisherigen Zuteilungen . . • , ■ ; r

Entfallende _ Spgechstuhdep t

. Die .Sprechstunden am Donnerstag , den 20 . Dezember 1945 bei
dem amtsführenden Stadtrat Josef Afritsch .entfallen.
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Der Bürgermeister ehrt Goldene Hochzeiter.

Iiu Bestsaale des Hotels Bayrischer Hof versammelte heute
die Gemeinde die in der Leopoldstadt und in der Brigittenau
wohnenden Jubelpaare , dis in den letzten Wochen das Fest der
Goldenen oder Diamantenen Hochzeit begangen haben . Es waren 21
Goldene und 2 Diamantene Hochzeitspaare . Bürgermeister General

*ü « Korner  begrüßte die Jubilare und ihre zahlreich erschiene¬
nen Angehörigen mit herzlichen Worten und beglückwünschte sie
namens der Gemeindeverwaltung . Er überreichte jedem Jubelpaar
ein künstlerisch ausgeführtes Diplom und einen von der Gemeinde

-gewidmeten Geldbetrag , Die Bezirksvorsteher der beiden Bezirke

gaben im Anschluß daran an jedes Jubelpaar eine Anweisung auf 2üh
Kilogramm Brennholz aus.

. \

Neuregelung der Gebühren der Vieh - und Fleischbeschau
l

Der Wiener Stadtsenat hat in seiner heutigen Sitzung als
Landesregierung eine Verordnung,über Gebühren der Vieh - und
Fleischbeschau beschlossen . Der Wortlaut dieser Verordnung wird
im Gesetzblatt der Stadt Wien kundgemacht werden.

Ehrengrab für Professor Brunner

Über Antrag des Stadtrates für Kultur und Volksbildung,
Dr . Matejka , hat der Stadtsenat seine nachträgliche Zustimmung
gegeben zur Widmung eines Grabes in bevorzugter Lage am Zentral¬
friedhof für den kürzlich verstorbenen akademischen Maler Prof,
Ferdinand Brunner . Prof . Brunner war ein bekannter Landschafts¬
maler , dessen Werke in allen Kunstausstellungen der letzten Jahre
zu sehen waren und dessen Arbeiten zum Kulturgut unserer Zeit ge¬
hören.
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